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Ablauf des heutigen Abends

Informationen, die den Schulstart erleichtern

Kennenlernen in der Klasse

Wahl je eines (vorläufigen) Klassenvertreters

Vernetzung im Schulhof



Auf der Webseite unter SERVICE → DOWNLOADS 

finden Sie die Präsentation als PDF!



Klasse:  5a  5b   5c   5d

Raum:   12     13         14   15

Klassen-  Fr. Rieger  Fr. Rostock  Fr. Ruh        Fr. Eberle
lehrkräfte- 

team         Hr. Hiss      Hr. Diringer  Hr. Gröner           Hr. Seeger

Aufteilung

Rechts bzw. links mit Blick aus der Aula aufs 
Hauptgebäude (13 + 14 +15 sind rechts, 12 links)

Bläser Musik Musik + NormalNormal



Was ist anders als an der Grundschule?

❖ Abkürzungen, die man kennen muss:
  GLK (Gesamtlehrerkonferenz)
 IuM (Informatik und Medienbildung)
 SMV (Schülermitverantwortung)

❖ Viele Lehrer und Lehrerinnen

❖ Viele wechselnde Räume

❖ Viele Fächer

❖ Viel mehr Selbstständigkeit und Organisationsfähigkeit gefordert

Liste im Helmholtzordner



Wie können Eltern ihre Kinder unterstützen?

• E: Ermutigung geben und eine positive Einstellung zum Lernen und zur 
     Schule fördern

• L: Lesefähigkeiten fördern und Lernmaterialien bereitstellen

• T: Teilnahme am Schulgeschehen, wie z.B. bei Schulveranstaltungen oder 
     Elternabenden

• E: Eigenes Interesse an der Schullaufbahn der Kinder zeigen und Gespräche 
     über den Schulalltag anbieten

•R: Resilienz fördern und Durchhaltevermögen einfordern

•N: Nähe und Unterstützung anbieten, wenn Schwierigkeiten entstehen



Was sind Erfolgsrezepte für Kinder?

• H: Hilfsbereitschaft zeigen und auf andere Rücksicht nehmen

• E: Eigenmotivation haben und zielstrebig sein

• L: Lernbereitschaft und -motivation zeigen

• M: Misserfolge und Fehler als Lernchancen begreifen 

• H: Hausaufgaben sorgfältig erledigen und vorbereitet in den Unterricht kommen

• O: Offen für neue Ideen, Menschen und Themen sein

• L: Lernfortschritte und -erfolge feiern

• T: Tolerant und respektvoll gegenüber Lehrkräften und Mitschülerinnen und Mitschülern sein

• Z: Zeitmanagement lernen und Zeit sinnvoll nutzen



Grundhaltung am Helmholtz-Gymnasium

„Unsere Schule soll ein Ort sein, an dem Probleme, Missverständnisse 
und Konflikte über Gespräche bewältigt werden. Dies verlangt ein 
hohes Maß an Eigenverantwortung und Leistungsbereitschaft, an 
Solidarität, Toleranz und Selbstdisziplin. Grundbedingung für das 
Erreichen unserer Bildungs- und Erziehungsziele ist ein positives 
Schulklima, das von der Einsatzbereitschaft der Lehrerinnen und 
Lehrer, der Schülerinnen und Schüler und Eltern geprägt wird. (…)
Das Helmholtz-Gymnasium bietet allen Beteiligten täglich die 
Gelegenheit, Verantwortung für sich und die Gemeinschaft zu 
übernehmen. Eine offene und lebendige Gemeinschaft stiftet 
Lebensfreude und verbindet weit über die aktive Schulzeit hinaus.“



Miteinander sind wir stark!

❖ Immer das Beste vom anderen annehmen

❖ Gemeinsam an einem Strang ziehen

❖ Den Kindern mehr und mehr Selbstständigkeit zutrauen

❖ An Enttäuschungen wachsen – sich gegen Ungerechtigkeiten wehren

❖ Fehler eingestehen

❖ Entschuldigungen aussprechen und annehmen

❖ Loben, wo immer es ehrlich gemeint ist

❖ Kritik offen und direkt aber auch sachlich und konstruktiv aussprechen und solche auch 
annehmen

❖ Bei Differenzen direkt miteinander reden (nicht mailen, nicht „übergeordnete“ Ebene 
einschalten)



LIST LEVELS (BULLET LEVELS) 

USE ABOVE TOOL IN THE TAB 
HOME TO CHANGE TEXT 
STYLES (ALSO USE TAB 
FUNCTION)

Elternarbeit
am 

Helmholtz

Christian Büscher & Aglaia Bätzner  | elternbeirat@helmholtz-karlsruhe.de

elternbeirat@helmholtz-karlsruhe.de



LIST LEVELS (BULLET LEVELS) 

USE ABOVE TOOL IN THE TAB 
HOME TO CHANGE TEXT 
STYLES (ALSO USE TAB 
FUNCTION)

Elternarbeit
am 

Helmholtz

Christian Büscher & Aglaia Bätzner  | elternbeirat@helmholtz-karlsruhe.de

WARUM ELTERNARBEIT?

Motivation

−Pflicht: Gesetzliche Vorgaben 
(Schulgesetz)

−Solidarität: Qualität des Schullebens

−Verantwortung: Vorbild für die Kinder



LIST LEVELS (BULLET LEVELS) 

USE ABOVE TOOL IN THE TAB 
HOME TO CHANGE TEXT 
STYLES (ALSO USE TAB 
FUNCTION)

Elternarbeit
am 

Helmholtz

Christian Büscher & Aglaia Bätzner  | elternbeirat@helmholtz-karlsruhe.de

WAS KÖNNEN WIR ERREICHEN?

− Schulleben stärken

− Vermittlung der Entscheidungen des 
Lehrer:innen oder der Schulleitung gegenüber 
den Kindern

− Mitarbeit bei Sonderaktivitäten

− Förderverein aktiv unterstützen

− Probleme aktiv ansprechen und verändern

− Eigene Ideen einbringen und Impulse setzen



LIST LEVELS (BULLET LEVELS) 

USE ABOVE TOOL IN THE TAB 
HOME TO CHANGE TEXT 
STYLES (ALSO USE TAB 
FUNCTION)

Elternarbeit
am 

Helmholtz

Christian Büscher & Aglaia Bätzner  | elternbeirat@helmholtz-karlsruhe.de

WAS KANN MITGESTALTET WERDEN?

− Beratung bei grundlegenden Entscheidungen der 
Schulleitung

− Beteiligung an Projekten der Schulleitung/ 
Fachlehrer:innen

− Projekttage

− Musikfest im Tollhaus 

− Projekte auf Initiative der Eltern (Beispiele)

− Arbeitskreise Nutzung neuer Medien (mobile 
Geräte, KI)

− Beratungs- oder Vernetzungsangebote für Eltern



LIST LEVELS (BULLET LEVELS) 

USE ABOVE TOOL IN THE TAB 
HOME TO CHANGE TEXT 
STYLES (ALSO USE TAB 
FUNCTION)

Elternarbeit
am 

Helmholtz

Christian Büscher & Aglaia Bätzner  | elternbeirat@helmholtz-karlsruhe.de

Kommunikation zwischen allen Beteiligten

❖ Kinder  Lehrer:innen

❖ Eltern  einzelne Lehrer:innen

❖ Elternvertreter  Klassen-/ Fachlehrer:innen/SL

❖ Elternvertreter  Elternbeirat

❖ Elternbeirat  Schulleitung und Lehrkörper

− Schulkonferenz gemeinsam mit SMV, Lehrkörper und Schulleitung

WIE SOLLTE KOMMUNIZIERT WERDEN?



LIST LEVELS (BULLET LEVELS) 

USE ABOVE TOOL IN THE TAB 
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Elternarbeit
am 

Helmholtz

Christian Büscher & Aglaia Bätzner  | elternbeirat@helmholtz-karlsruhe.de

ELEMENTE DER ELTERNARBEIT 

*** Drei Sitzungen im Schuljahr:

1. Vor dem ersten Treffen Klassenpflegschaftstermin: das ‚alte‘ Gremium 
(direkt nach Schuljahresbeginn)

2. Nach dem ersten Klassenpflegschaftstermin: das neue Gremium 
inklusive der neuen EV (Ende Oktober)

3. Zu Beginn des zweiten Halbjahres

Klassenpflegschaft: zwei 
Elternvertreter:innen pro Klasse

Elternbeirat***: Vorsitz aus zwei 
gewählten Elternvertreter:innen

Schulkonferenz: gewählte 
Elternvertreter:innen aus dem Elternbeirat

Externe Gremien:
z.B. Gesamtelternbeirat Karlsruhe
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Christian Büscher & Aglaia Bätzner  | elternbeirat@helmholtz-karlsruhe.de

VORLÄUFIGE ELTERNVERTRETER:INNEN

− Wahlleiter melden sich freiwillig (nicht wählbar)

− Geheime oder offene Wahl wird von den Wahlleitern 
festgestellt

− Kandidaten melden sich oder werden vorgeschlagen

− Durchführung der Wahl

− Bei nur zwei Kandidaten → offene Wahl per 
Handzeichen ausreichend

− 1. Elternvertreter = meisten Stimmen

− Wahlergebnis melden:

− Klassenlehrer:innen (per Formular), Sekretariat 

− Elternbeiratsvorsitzenden (per Mail)



LIST LEVELS (BULLET LEVELS) 

USE ABOVE TOOL IN THE TAB 
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Elternarbeit
am 

Helmholtz

Christian Büscher & Aglaia Bätzner  | elternbeirat@helmholtz-karlsruhe.de

elternbeirat@helmholtz-karlsruhe.de



Einschulungsfeier

❖ 2 Schichten mit gemeinsamen Treffen bei Schichtwechsel

❖ Dienstag, 15.09.:

15:00 Uhr:  5a + 5c: Eltern und Kinder in der Aula
15:15 Uhr:  Begrüßung der Kinder pro Klasse
15:30-16:30 Uhr: Eltern in der Aula (Vortrag) / Kinder im Klassenzimmer

16:30 – 17:15: 5a, 5b, 5c, 5d: (Eltern + Kinder der 5b und 5d kommen um 16:30  in den Hof)

   Eltern und Kindern im Hof – gemeinsame Feier

17:15 Uhr:  5b + 5d: Eltern und Kinder in der Aula (5a+5c geht heim)
17:30 Uhr:  Begrüßung der Kinder pro Klasse
17:45-18:45 Uhr: Eltern in der Aula (Vortrag) / Kinder im Klassenzimmer
18:45:   Eltern treffen Kinder im Hof und gehen zusammen heim



Erster und zweiter Schultag – 
Mittwoch und Donnerstag 
16./17.9.26

❖ Ankommen in der Schul- und 
Klassengemeinschaft mit dem 
Klassenlehrerteam bis 13:05 Uhr

❖ Stundenplan gilt noch nicht

❖Beginn am Mittwoch zur 2. Stunde 
(8:25 Uhr)

❖ Gottesdienst am Mittwoch 
während des letzten Blocks

❖Beginn am Donnerstag zur 1. 
Stunde (07:40 Uhr)



Kennenlernfreizeiten

❖ 1. Termin: Mo 28.09. bis Mi 30.09.
5b Aschenhütte Bad Herrenalb
5d Jugendherberge Dahn

❖ 2. Termin: Mi 30.09. bis Fr 02.10.
5a Aschenhütte Bad Herrenalb
5c Jugendherberge Dahn



Finanzielle 
Unterstützung 
- BuT

• Kinder, Jugendliche und junge
Erwachsene aus Familien, die 
Sozialleistungen bekommen oder über
geringes Einkommen verfügen, sollen
gleichberechtigt Angebote in Schule 
und Freizeit nutzen können. Sie haben
Anspruch auf Leistungen für Bildung
und Teilhabe (BuT)

• Tagesausflüge und Klassenfahrten
Übernahme der Kosten für:

• eintägige Ausflüge der Schule 
oder der 
Kindertageseinrichtung

• mehrtägige Klassenfahrten der 
Schule / der 
Kindertageseinrichtung

• Anträge erhältlich
unter: 
Bürgerdienste: Bildung
und Teilhabe

• Mittagessen
Übernahme der Kosten für ein gemeinschaftliches
Mittagessen in der Schule oder in der 
Kindertageseinrichtung

• Lernförderung
Übernahme der Kosten für Nachhilfeunterricht für 
Schülerinnen und Schüler, wenn vorhandene schulische
Angebote nicht ausreichen, die wesentlichen Lernziele
(z.B. ausreichendes Leistungsniveau, Versetzung, 
Schulabschluss) zu erreichen, unabhängig von einer
Versetzungsgefährdung

• Lernmaterial (Persönlicher Schulbedarf)
Zuschuss für Lernmaterialien (z.B. Schulranzen, Schreib-, 
Rechen- und Zeichenmaterial) in zwei Teilbeträgen zum
ersten Schulhalbjahr und für das zweite Schulhalbjahr

• Teilnahme an Sport-, Freizeit- und Kulturangeboten
Beitrag in Höhe von 15 Euro pauschal monatlich für

• Aktivitäten in den Bereichen Sport und Kultur 
(z.B. Fußballverein),

• Unterricht in künstlerischen Fächern (z.B.
Musikunterricht) und vergleichbare angeleitete
Aktivitäten der kulturellen Bildung und

• die Teilnahme an Freizeiten (z.B. Pfadfinder-
Freizeit)

• Fahrtkosten für Schülerinnen und Schüler
Übernahme der Beförderungskosten zur Schule

https://web1.karlsruhe.de/service/Buergerdienste/organisation.php?id=6040295
https://web1.karlsruhe.de/service/Buergerdienste/organisation.php?id=6040295
https://web1.karlsruhe.de/service/Buergerdienste/organisation.php?id=6040295
https://web1.karlsruhe.de/service/Buergerdienste/organisation.php?id=6040295
https://web1.karlsruhe.de/service/Buergerdienste/organisation.php?id=6040295


Falls noch 
nicht erledigt 
– 
                                         
schnell ins 
Sekretariat

❖ Mittagessen, Teilnahme Religionsunterricht– 
bitte gleich bei KL abgeben

Jetzt und in Zukunft wichtig:
Frau Schnakowsky und Frau Rayher regeln 
(fast) alles

❖ Änderungen bei Adressen, Telefonnummern, 
Emails – bitte immer umgehend im Sekretariat 
melden!



Unser 
Portfolio-
Ordner



Portfolio-
ordner

❖ Alle wichtigen Unterlagen

❖Register:
- Willkommen
- Richtlinien
- Gesundheits- & Infektionsschutz
- Zeugnisse Feedback, Urkunden
- Passwörter & Zugänge
- Muss zurück…
- Besonderes



Muss zurück 
…

❖ QR-Code für online Abfrage:
- Hausordnung
- Leitbild
- Email + Weitergabe an Elternbeirat
- Nutzungsordnung Informations- und 
Kommunikationstechnik
- Entschuldigungspflicht
- Kenntnisnahme Infektionsschutz

❖ Optional: Anmeldeformular Mensa

❖ Heute noch ausfüllen (kommt vom KL):
- Datenblatt (Schülernummer notieren)

❖ So schnell wie möglich zurück im Original: 
- Datenschutz (in der Rubrik Muss zurück)



Schülernummer
vom Datenblatt für 

online Abfrage
notieren!



Smartphone-Nutzung

❖ Auf dem Schulgelände: ausgeschaltet.

❖Nutzung nur nach Erlaubnis durch eine 
Lehrkraft.

❖ Bitte überlegen Sie, ob es wirklich nötig ist, 
dass ein 10-jähriges Kind jederzeit Zugang zum 
Worldwideweb hat. 
Buchtipp: „Wir verlieren unsere Kinder“ von 
Silke Müller

❖Die Schule unterstützt Sie dabei, wenn Sie die 
Anschaffung eines Smartphones auf später 
verschieben.



Tabletnutzung

❖ 1:1 erst ab Klasse 8 (wird aktuell diskutiert) – vorher Konzentration 
auf:

❖ Leserliche Handschrift + schöne Heftführung



Sportunterricht

❖ Selbstständige Fahrt / selbstständiger Gang von 
und zu der Halle.

❖Dragonerhalle

❖ Lina-Radtke-Halle/Europahalle

❖ Europabad

❖ Beiertheimer Stadion

❖ Sportlehrer erklären/zeigen Weg einmal. Gerne 
dürfen Sie uns unterstützen und ihn auch mit 
Ihrem Kind einüben.



Schwimmen

❖ Alle 5. Klassen haben    
  Schwimmunterricht.

❖ Alle Kinder sollten bis zum 
  September schwimmen   
  können!



Arbeitsgemeinschaften 
/ Ensembles
❖ Infos werden zu Beginn des 

Schuljahres an die Kinder 
vermittelt.

❖An den Aulatüren hängt das 
Angebot aus

❖ Fotos dieser Aushänge werden 
im Laufe auf der Homepage 
veröffentlicht.



Mittagspause 13:10-14:00

❖ Verlassen des Schulgeländes ist mit Ihrer Erlaubnis 
möglich (schriftlich) und dann auch versichert (direkter 
Weg zum Essen und zurück) (Ordner: Richtlinien)

❖ Überprüfung für uns unmöglich – nur Stichproben

❖ Spiele auf dem Hof (Schülermentoren)

❖ Mo-Do: 13:10-14:00 Uhr Hausaufgabenbetreuung 
(Schülermentoren) + Spiele-/Aufenthaltszimmer

❖ Mittagessen in der Mensa



Mensa (12:50-14:10 
Uhr)

❖Anmeldung über das Sekretariat

❖Funktioniert wie „Prepaid“:
Konto aufladen
Essen bestellen  - Betrag wird kleiner
Konto wieder aufladen

❖Buchung der Essen und Stornierung bis 11 Uhr 
2 Tage vorher über Internet oder App

❖Spätere Stornierung auch im Krankheitsfall 
nicht möglich.

❖Kind muss Chip immer dabei haben



KIOSK

❖Prepaid Karte kann heute erworben 
werden oder auch bei Einschulung

❖Tagesaktuelles Angebot, meist auch 
ein Mittagessen



Nachmittagsbetreuung - KLEVER

❖Verlässlich: Frau Niecznick 
(voraussichtlich) 13:00-16:00 Uhr
mit Unkostenbeitrag
1-5 Tage pro Woche möglich
3 und mehr Tage = Teilnahme offene Ganztagesschule
Frau Niecznick freut sich auf viele Kinder

❖ Ohne Anwesenheitskontrolle / ohne ständige Aufsicht:
 kostenlos 
 Schülermentoren / Schülermentorinnen
 Mittagspausenraum
 Ensembles / AGs / Förderunterricht







KLEVER Lern- und Spielbegleitung
Online-Portal

•  Anmeldung und Monatsbeiträge 

• Anmeldung/Registrierung: https://schule.stja.de/ 
oder über diesen Code: 

• 15,00 € Grundgebühr pro Monat 

• 42,00 € pro Monat für einen Wochentag 

• 210,00 € pro Monat für alle Wochentage (Mo-Fr) 

• Die Zahlung erfolgt monatlich per Sepa-Basislastschriftmandat von 
September bis Juli (der August ist beitragsfrei). Die KLEVER Lern – und 
Spielbegleitung findet bei einer Mindestteilnahme von 15 Schüler*innen 
pro Tag statt. 



Förderverein
Helmholtz-
Gymnasium 
Karlsruhe e.V.



Förderverein
Helmholtz-
Gymnasium 
Karlsruhe e.V.

BEISPIELE

▪ Schließfächer für Musikinstrumente oder 
Tablets

▪ Jahresberichte

▪ Schülerprojekte zu unterschiedlichsten 
Themen

▪ Exkursionen und Klassenfahrten

▪ Anschaffungen von Unterrichtsmaterialien

▪ Neugestaltung des Schulhofs durch die Eltern

▪ Umfangreiche Umbauten (z.B. Chemieräume)

▪ Individuelle Förderungen



Förderverein
Helmholtz-
Gymnasium 
Karlsruhe e.V.

BEISPIELE

▪Bikepool am Helmholtz-Gymnasium, 
MTB-AG
o15 neue Mountainbikes für AG, Unterricht 

und Ausflüge

oBikes werden am Schuljahresende 
vorzugsweise an Schüler/Innen verkauft 
und wieder neu angeschafft



Förderverein
Helmholtz-
Gymnasium 
Karlsruhe e.V.

Wie können Sie den Förderverein 
unterstützen?

→ durch Spenden

Keine Mitgliedsbeiträge:
Mit Ihrer Spende sind Sie automatisch 2 Jahre Mitglied

Spenden sind steuerlich absetzbar



Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
Viel Freude am Helmholtz-Gymnasium!

Jetzt viel Spaß beim Kennenlernen des Klassenlehrerteams und 
der Miteltern!

Helmholtz-Gymnasium
Kaiserallee 6, 76133 Karlsruhe
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